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Nr. 04  STADT GREVENBROICH               20. März 2008

Amtliche Bekanntmachungen

Betr.: Aufstellung der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. G 21 „An der Maar“ – Stadtteil 
Neuenhausen –
hier:
a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1) i.V.m. §§ 1 (8), 13 Baugesetzbuch (BauGB)
b) Auslegung gemäß § 3 (2) i.V.m. § 13 BauGB

Zu a)
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 13.03.2008 folgenden Beschluss gefasst:

Der Rat beschließt gemäß §§ 2 (1) i.V.m. 1 (8) und 13 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Erleichterung von 
Planungsvorhaben für die Innenentwicklung der Städte vom 21.12.2006 (BGBl. I. S. 3316), die Aufstellung der 1. 
vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. G 21 „An der Maar“. 

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt. 

Stadtteil:  Neuenhausen
BPlan-Änd.-Nr.:  1. vereinf. Änd. G 21
Bezeichnung:  „An der Maar“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 2 (1) S. 2 BauGB bekannt gemacht.

Zu b)
Der Planungsausschuss der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 04.03.2008 gemäß § 3 (2) i.V.m. § 13 
BauGB die Auslegung der  1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. G 21 „An der Maar“ beschlos-
sen.
Der Entwurf der o.g. Bebauungsplanänderung liegt gemäß § 3 (2) i.V.m. § 13  BauGB einschließlich Entwurfsbe-
gründung in der Zeit vom 28.03.2008 bis einschließlich 28.04.2008 im städtischen Verwaltungsgebäude Neues 
Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 212, während der Dienststunden öffentlich 
aus.



Die Durchführung des vereinfachten Verfahrens bedeutet gemäß § 13 (3) BauGB, dass von einer Umweltprüfung 
nach § 2 (4) BauGB abgesehen wird. 

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vor-
bringen.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 3 (2) Satz 2 und § 4 a (6) BauGB bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Ferner ist ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Grevenbroich, den 14.03.2008
Dr. Axel J. Prümm

Bürgermeister



Betr.: Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. G 186 „Westliche Merkatorstraße“ – Stadt-
teil Orken –
hier:
a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1) i.V.m. § 1 (8) Baugesetzbuch (BauGB)
b) Durchführung des Verfahrens gem. § 13 a BauGB

Zu a)
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 13.03.2008 folgenden Beschluss gefasst:

Der Rat beschließt gemäß § 2 (1) i.V.m.  § 1 (8) Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Erleichterung von Planungsvor-
haben für die Innenentwicklung der Städte vom 21.12.2006 (BGBl. I. S. 3316), die Aufstellung der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. G 186 „Westliche Merkatorstraße“.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Stadtteil:  Orken
BPlan-Änd.-Nr.:  1. Änd. G 186
Bezeichnung:  „Westliche Merkatorstraße“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 2 (1) S. 2 BauGB i.V.m. § 1 (8) BauGB bekannt gemacht.

Zu b)
Ferner hat der Rat der Stadt Grevenbroich in seiner Sitzung am 13.03.2008 beschlossen, das beschleunigte 
Verfahren gem. § 13 a BauGB durchzuführen.

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 13 a (3) BauGB bekannt gemacht.

Die Durchführung des beschleunigten Verfahrens bedeutet gemäß § 13 a (3) Satz 1 Nr. 1 BauGB, dass von einer 
Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB  abgesehen wird.
Über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung kann sich die Öffent-
lichkeit in der Zeit vom 25.03.2008 bis einschließlich 04.04.2008 im städtischen Verwaltungsgebäude Neues 
Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 212, während der Dienststunden unterrich-
ten und sich zum gewählten Verfahren gemäß § 13 a (3) BauGB äußern.

Grevenbroich, den 14.03.2008
Dr. Axel J. Prümm

Bürgermeister



Betr.: Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. G 113 „Geschäftsbereich Stadtmitte“ – Stadtteil 
Stadtmitte –
hier:
a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1) i.V.m. § 1 (8) Baugesetzbuch (BauGB)
b) Durchführung des Verfahrens gem. § 13 a BauGB
c) Auslegung gem. § 3 (2) i.V.m. § 13 und § 13a BauGB

Zu a)
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 13.03.2008 folgenden Beschluss gefasst:

Der Rat beschließt gemäß § 2 (1) i.V.m. § 1 (8) Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Erleichterung von Planungsvorha-
ben für die Innenentwicklung der Städte vom 21.12.2006 (BGBl. I. S. 3316), die Aufstellung der  3. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. G 113 „Geschäftsbereich Stadtmitte“.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Stadtteil:  Stadtmitte
BPlan-Änd.-Nr.:  3. Änd. G 113
Bezeichnung:  „Geschäftsbereich Stadtmitte“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Der vorstehende  Beschluss wird hiermit gemäß § 2 (1) S. 2 BauGB i.V.m. § 1 (8) BauGB bekannt gemacht.

Zu b)
Ferner hat der Rat der Stadt Grevenbroich in seiner Sitzung am 13.03.2008 beschlossen, das beschleunigte Verfah-
ren gem. § 13 a BauGB durchzuführen.

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 13 a (3) BauGB bekannt gemacht.

Die Durchführung des beschleunigten Verfahrens bedeutet gemäß § 13 a (3) Satz 1 Nr. 1 BauGB, dass von einer 
Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB abgesehen wird.

Über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung kann sich die Öffentlich-
keit in der Zeit vom 25.03.2008 bis einschließlich 04.04.2008 im städtischen Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, 
Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 212, während der Dienststunden unterrichten und sich 
zum gewählten Verfahren gemäß § 13 a (3) BauGB äußern.

Zu c) 
Ferner hat der Planungsausschuss der Stadt Grevenbroich in seiner Sitzung am 04.03.2008 gemäß  § 3 (2) i.V. mit § 
13 und § 13 a Baugesetzbuch die Auslegung der o.g. Bebauungsplanänderung beschlossen.

Der Entwurf der o.g. Bebauungsplanänderung liegt gemäß § 3 (2) i.V. mit § 13 und   § 13 a BauGB einschließlich 
Entwurfsbegründung in der Zeit vom 07.04.2008 bis einschließlich 06.05.2008 im städtischen Verwaltungsgebäude 



Neues Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 212, während der Dienststunden öffent-
lich aus.
Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorbrin-
gen.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 3 (2) Satz 2 und § 4 a (6) BauGB bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Ferner ist ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können. 

Grevenbroich, den 14.03.2008
Dr. Axel J. Prümm

Bürgermeister



Betr.: Aufstellung der Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. N 1 - Stadtteil Neukirchen -
hier:
a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) i. V. mit § 1 (8) Baugesetzbuch (BauGB)
b) Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (1) BauGB

Zu a)
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 13.03.2008 folgenden Beschluss gefasst:

Der Rat beschließt gemäß § 2 (1) i. V. mit § 1 (8) Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Erleichterung von Planungsvor-
haben für die Innenentwicklung der Städte vom 21.12.2006 (BGBl. I. S. 3316), die Aufstellung der Aufhebung des 
Bebauungsplanes Nr. N 1.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Stadtteil:  Neukirchen
BPlan-Nr.:  Aufhebung N 1
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 2 (1) S. 2 i. V. mit § 1 (8) BauGB bekannt gemacht.

Zu b)
Gemäß § 3 (1) BauGB wird über die beabsichtigte Planung mit den Bürgerinnen und Bürgern eine öffentliche 
Anhörung und Erörterung durchgeführt.

Zu diesem Zweck liegt der Planentwurf in der Zeit vom 25.03.2008 bis einschließlich 31.03.2008 im städtischen 
Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Rathauserweiterungsbau Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 212, während 
der Dienststunden zu jedermanns Einsicht aus. Während der Dienststunden stehen Mitarbeiter des Fachberei-
ches Planung/Bauordnung zur Auskunft zur Verfügung.

Grevenbroich, den 14.03.2008
Dr. Axel J. Prümm

Bürgermeister



Betr.: Aufstellung der 6. Änderung des Bebauungs-planes Nr. G 36 „Deutsch-Ritter-Allee“ – Stadtteil Neu-
Elfgen –
hier: Auslegung gemäß § 3 (2) i.V.m. § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)

Der Planungsausschuss der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 04.03.2008 gemäß § 3 (2) i.V.m. § 13 a 
Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes zur Erleichterung von Planungsvorhaben für die Innenentwicklung der Städte vom 
21.12.2006 (BGBl. I. S. 3316), die Auslegung der 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. G 36 „Deutsch-Ritter-
Allee“ beschlossen.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Stadtteil:  Neu-Elfgen
BPlan-Änd.-Nr.:  6. Änd. G 36
Bezeichnung:  „Deutsch-Ritter-Allee“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Der Entwurf der o.g. Bebauungsplanänderung liegt gemäß § 3 (2) i.V.m. § 13 a  BauGB einschließlich Entwurfs-
begründung in der Zeit vom 28.03.2008 bis einschließlich 28.04.2008 im städtischen Verwaltungsgebäude Neues 
Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 212, während der Dienststunden öffentlich 
aus.

Die Durchführung des beschleunigten Verfahrens bedeutet gemäß § 13 a (3) Satz 1 Nr. 1 BauGB, dass von einer 
Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB abgesehen wird. 
Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vor-
bringen.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 3 (2) Satz 2 und § 4 a (6) BauGB bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Ferner ist ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Grevenbroich, den 14.03.2008
Dr. Axel J. Prümm

Bürgermeister



Betr.: Aufstellung der Aufhebung der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. N 45 „Am 
Neuhäuser Weg“ – Stadtteil Neukirchen –
hier: Auslegung gemäß § 3 (2) i.V.m. § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)

Der Planungsausschuss der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 04.03.2008 gemäß § 3 (2) i.V.m. § 13 a 
Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes zur Erleichterung von Planungsvorhaben für die Innenentwicklung der Städte vom 
21.12.2006 (BGBl. I. S. 3316), die Auslegung der Aufhebung der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungs-
planes Nr. N 45 „Am Neuhäuser Weg“ beschlossen.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Stadtteil:  Neukirchen
BPlan-Änd.-Nr.:  Aufhebung 1. Änd. + Erg. N 45
Bezeichnung:  „Am Neuhäuser Weg“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Der Entwurf der o.g. Bebauungsplanänderung liegt gemäß § 3 (2) i.V.m. § 13 a  BauGB einschließlich Entwurfs-
begründung in der Zeit vom 28.03.2008 bis einschließlich 28.04.2008 im städtischen Verwaltungsgebäude Neues 
Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 212, während der Dienststunden öffentlich 
aus.

Die Durchführung des beschleunigten Verfahrens bedeutet gemäß § 13 a (3) Satz 1 Nr. 1 BauGB, dass von einer 
Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB abgesehen wird. 
Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vor-
bringen.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 3 (2) Satz 2 und § 4 a (6) BauGB bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Ferner ist ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Grevenbroich, den 14.03.2008
Dr. Axel J. Prümm

Bürgermeister



Betr.: Neuaufstellung der 1. Änderung und Ergänzung  des Bebauungsplanes Nr. N 45 (n) „Am Neuhäuser 
Weg“ – Stadtteil Neukirchen –
hier:
a) erneuter Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1) i.V.m. § 1 (8) Baugesetzbuch (BauGB)
b) Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB

Zu a)
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 13.03.2008 gemäß § 2 (1) i.V.m. § 1 (8) Baugesetzbuch 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes zur Erleichterung von Planungsvorhaben für die Innenentwicklung der Städte vom 21.12.2006 (BGBl. I. 
S. 3316),  die erneute Aufstellung der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. N 45 (n) „Am Neu-
häuser Weg“ beschlossen.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Stadtteil:  Neukirchen
BPlan-Änd.-Nr.:  1. Änd. + Erg. N 45 (n)
Bezeichnung:  „Am Neuhäuser Weg“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gem. § 2 (1)   S. 2 i.V.m. § 1 (8) BauGB bekannt gemacht. 

Zu b)
Ferner hat der Planungsausschuss der Stadt Grevenbroich in seiner Sitzung am 04.03.2008 gemäß  § 3 (2) 
BauGB die Auslegung der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. N 45 (n) „Am Neuhäuser Weg“ 
beschlossen.

Der Entwurf der o.g. Bebauungsplanänderung liegt gemäß § 3 (2) BauGB einschließlich Entwurfsbegründung in 
der Zeit vom 28.03.2008 bis einschließlich 28.04.2008 im städtischen Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, 
Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 212, während der Dienststunden öffentlich aus.

Folgende umweltbezogene Informationen gemäß § 3 (2) Satz 2 BauGB sind zur o.g. Bebauungsplanänderung 
verfügbar:
• Umweltbericht 

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vor-
bringen.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 3 (2) Satz 2 und § 4 a (6) BauGB bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Ferner ist ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Grevenbroich, den 14.03.2008
Dr. Axel J. Prümm



Bürgermeister



Betr.: Aufstellung der 12. Änderung des Bebauungs-planes Nr. G 108  „Stadtmitte-West“ – Stadtteil Elsen 
–
hier: erneute Auslegung gem. §§ 4a (3), 3 (2), 13a Baugesetzbuch (BauGB)

Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 13.03.2008 gemäß § 4a (3) Baugesetzbuch in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur 
Erleichterung von Planungsvorhaben für die Innenentwicklung der Städte vom 21.12.2006 (BGBl. I. S. 3316), 
i.V.m. § 3 (2) und § 13a BauGB die erneute Auslegung der 12. Änderung  des Bebauungsplanes Nr. G 108 
„Stadtmitte-West“ für die Dauer von zwei Wochen beschlossen. 

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt. 

Stadtteil:  Elsen
BPlan-Änd.-Nr.:  12. Änd. G 108
Bezeichnung:  „Stadtmitte-West“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Der Entwurf der o.g. Bebauungsplanänderung liegt gemäß § 4a (3) i. V. mit § 3 (2) und § 13a BauGB einschließ-
lich Entwurfsbegründung in der Zeit vom 28.03.2008 bis einschließlich 10.04.2008 im städtischen Verwaltungs-
gebäude Neues Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 212, während der Dienst-
stunden erneut öffentlich aus.

Da die Bebauungsplanänderung im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB durchgeführt wird, entfällt gem. 
§ 13a (3) Satz 1 Nr. 1 BauGB eine Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB.
Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vor-
bringen.
Gemäß Beschluss des Rates vom 13.03.2008 können im Rahmen der erneuten Auslegung nur Anregungen zu 
den geänderten oder ergänzten Teilen abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 3 (2) Satz 2 und § 4a (6) BauGB bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Ferner ist ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.  

Grevenbroich, den 14.03.2008
Dr. Axel J. Prümm

Bürgermeister



Betr.: Aufstellung der 2. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. G 39 „Erweiterung Kranken-
haus“ – Stadtteil Stadtmitte –
hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses

Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 13.03.2008 die 2. Änderung und Ergänzung des Bebau-
ungsplanes Nr. G 39 „Erweiterung Krankenhaus“ als Satzung beschlossen.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Stadtteil:  Stadtmitte
BPlan-Änd.-Nr.:  2. Änd. + Erg. G 39
Bezeichnung:  „Erweiterung Krankenhaus“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Die 2. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. G 39 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die 2. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. G 39 tritt gemäß § 10 Baugesetzbuch am Tage der 
Bekanntmachung in Kraft.

Es wird auf folgendes hingewiesen:

1. Gemäß § 44 (3) Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I. S. 
2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Erleichterung von Planungsvorhaben für die Innen-
entwicklung der Städte vom 21.12.2006 (BGBl. I. S. 3316), kann der Entschädigungsberechtigte Entschädi-
gung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er 
kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, daß er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei 
dem Entschädigungspflichtigen beantragt. Ein Entschädigungsanspruch erlischt nach § 44 (4) BauGB, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die vorstehend bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

2. Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften des BauGB beim Zustandekommen der Satzung  wird 
gemäß §§ 215, 214 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich unter Bezeichnung der Verletzung inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Stadt Grevenbroich geltend gemacht 
worden ist.
Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Genehmigung oder die Veröffentlichung der Satzung verletzt wor-
den sind.

3. Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel I des Gesetzes zur Stär-
kung der kommunalen Selbstverwaltung – GO-Reformgesetz vom 09.10.2007 (GV. NRW S. 380) – SGV. 
NRW 2023, kann eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung gegen die 
vorstehenden Satzungen nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht wer-
den, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durch-

geführt



b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekanntgemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Grevenbroich vorher gerügt und dabei die ver-

letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Die 2. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. G 39 kann ab sofort einschließlich Entscheidungsbe-
gründung im städt. Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Grevenbroich, Zimmer 212, 
Ostwall 6, während der Dienststunden eingesehen werden.

Grevenbroich, den 14.03.2008
Dr. Axel J. Prümm

Bürgermeister



Die Dienststunden des Fachbereiches Planung/Bauordnung sind:

montags bis mittwochs von  07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags von 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
freitags von0 07.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Ende des amtlichen Teils



Mitteilungen der Verwaltung

Ostergrüße des Bürgermeisters
Wieder einmal steht das Osterfest vor der Tür, das heilige Fest der Auferstehung Jesus Christus. Wir feiern damit 
ein Ereignis, das an den Sieg über Leid und Tod erinnert, also ein Fest der Freude und des Friedens.

„Frohe Ostern“ werden wir uns deshalb bald wieder gegenseitig wünschen. Aber haben wir auch tatsächlich 
einen Grund, froh zu sein? Ist da nicht mehr als nur die Freude auf einige arbeitsfreie Tage und ein schönes Fest 
im Kreise der Familie und der Freunde?

Mit diesem kleinen Gruß zu Ostern möchte ich Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer „Bundeshaupt-
stadt der Energie“, aufrufen, dem Frieden und der Harmonie zu gedenken. Ich hoffe, dass zumindest an Ostern 
die alltäglichen Differenzen einem friedvollen Miteinander weichen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Osterfest.

Ihr
Dr. Axel J. Prümm
Bürgermeister



Versteigerung von Fundsachen
Das Bürgerbüro der Stadt Grevenbroich versteigert am Mittwoch, 2. April 2008, in der Zeit von 14.30 Uhr bis 
17.00 Uhr im Bernardussaal, Am Markt 3, 41515 Grevenbroich-Stadtmitte, Fundsachen.
Zur Versteigerung kommen Fundsachen, die von der Stadt Grevenbroich seit mehr als einem halben Jahr verwahrt 
und nicht abgeholt wurden.

Eine Besichtigung ist ab 13.30 Uhr möglich. 

Fahrräder werden nicht versteigert !

Wichtige Hinweise:
• Die Fundsachen wurden weder auf mögliche Beschädigungen noch auf sonstige Merkmale und Funktionen 

überprüft. 
• Die Stadt Grevenbroich gibt keine Garantie oder Gewährleistung für die ersteigerten Gegenstände.
• Ein Umtausch ist nicht möglich.
• Für etwaige Folgeschäden, z.B. aufgrund technischer Probleme, wird nicht gehaftet.
• Besondere Angaben, die zur Sache gemacht wurden, sind nicht verbindlich.
• Nach Zuschlag kann die Fundsache nur gegen Barzahlung mitgenommen werden.
• Jeder Käufer erhält über die ersteigerte Fundsache eine Eigentümerbescheinigung.
• Käufer sollten ein Ausweisdokument bereithalten.



Der Bürgermeister gratuliert

zur diamantenen Hochzeit
im März 2008

Herrn Johannes Grintsch und 
Frau Waltraud geborene Schwippel

Tag der Eheschließung, 24.03.1948



Veranstaltungskalender

Auch weiterhin geöffnet: Museumsausstellung Kohle - Klütten – Energie 100 Jahre Braunkohlebergbau 
rund um Grevenbroich. Museum Villa Erckens. Öffnungszeiten: Mi., Do., Sa. und So.: 10:00 - 17:00 Uhr. 
Info: 02181/659-696

noch bis So. 06. April 2008 Museumsausstellung Grevenbroicher Gesichter- jüdische Familien in unserer 
Stadt. Museum Villa Erckens. Öffnungszeiten: Mi., Do., Sa. und So.: 10:00 - 17:00 Uhr. Eintritt frei. Info: 
02181/659-696

noch bis So. 06. April 2008 Kunstausstellung - Irene Weismantel - Formenflut als Welterfahrung. Museum 
Villa Erckens. Öffnungszeiten: Mi., Do., Sa. und So.: 10:00 - 17:00 Uhr. Eintritt frei. Info: 02181/659-696

noch bis So. 20. April 2008 Museumsausstellung -Bild-Störung - Der lange Weg vom Tollhaus zur Werk-
statt für behinderte Menschen. Museum Villa Erckens. Öffnungszeiten: Mi., Do., Sa. und So.: 10:00 - 17:00 
Uhr. Eintritt frei. Info: 02181/659-696

Do. 20. März 2008 19.30 Uhr Abendmahlgottesdienst zur Einsetzung des Heiligen Abendmahls, Christus-
kirche Grevenbroich, Hartmannweg. Vokalensemble der Ev. Kantorei Grevenbroich. Leitung Karl-Georg 
Brumm. Liturgie und Predigt Pfarrerinnen Petra Reitz und Monika Ruge. Kontakt: KGBrumm@gmx.de

Do. 20. März 2008 14.00 Uhr Kinder-Workshop Körbe flechten Museum Villa Erckens, Am Stadtpark Mit 
Korbflechterin Julia, Gebühr: 6,00 €, Kontakt: 02181/659-696

Do. 20. März 2008 20.30 Uhr Jolly Jazz Orchestra Schumacher-Treff, An der Obermühle 38, 41516 Greven-
broich-Wevelinghoven, Eintritt: 5 €

Sa. 22. März 2008, 14 Uhr und 16 Uhr Kinderprogramm MuViE - Kaspar und der Osterhase- Figurenthea-
ter Köln, ab 4 Jahre, Eintritt: 7 €. Info und Anmeldung unter: 02181/659696

Mo. 24. März 2008 11.00 Uhr Kantatengottesdienst Karl Heinrich Graun: Osteroratorium, Teil 1, Chris-
tuskirche Grevenbroich, Hartmannweg, Florian Simson, Tenor. Bernhard Hüsgen, Bass. Ev. Kantorei Greven-
broich, Leitung Karl-Georg Brumm. Kontakt: KGBrumm@gmx.de

Mi. 26. März 2008 14 bis 16.30 Uhr Kinderprogramm MuViE Steinwerkstatt 1 -Geräte und Werkzeuge - mit 
Reinhold Stieber, Gebühr: 5 Euro (ab 9 J.), Museum Villa Erckens, Am Stadtpark, Info und Anmeldung: 
02181/659696

Do. 27. März 2008 14 bis 16.30 Uhr Kinderprogramm MuViE Steinzeitwerkstatt 2 – Jagdwaffen - mit Rein-
hold Stieber, Gebühr: 5 Euro (ab 9 J.), Museum Villa Erckens, Am Stadtpark, Info und Anmeldung: 
02181/659696

Do. 27. März 2008 10.00 Uhr Kinder-Veranstaltung „Mein Freund Bo und ich“ Museum Villa Erckens, Am 
Stadtpark. Eine Geschichte mit Witz und Magie nach A. Giorno, Gebühr: 3,00 €

Fr. 28. März 2008, 20 Uhr Konzert im Museum -Thin Crow- eine akustische Reise durch 40 Jahre Rockmusik 
Eintritt: 8 Euro AK, 6 Euro VV, Info: 02181/659696

Sa. 29. März 2008 14.00 Uhr Kinder-Workshop Integrative Musikwerkstatt Museum Villa Erckens, Am 
Stadtpark mit „Wesentlich“ - Behinderte und nicht-behinderte Kinder musizieren gemeinsam. Eintritt frei
Kontakt: 02181/659-696

Sa. 29. März 2008 14 bis 15.30 Uhr Konzert im Museum -Thin Crow- eine akustische Reise durch 40 Jahre 
Rockmusik Eintritt: 8 Euro AK, 6 Euro VV, Info: 02181/659696

Sa. 29. März 2008 Studienreise Mexiko 2-Wöchige Studienreise mit der Volkshochschule Grevenbroich Kon-
takt: 02181/608-235

Sa. 29. März - So. 30. März 2008 ab 8.00 Uhr NRW - Westdeutsche Meisterschaften im Wushu Dreifach-
sporthalle im BBZ, Veranstalter: TV Orken



Di. 01. April 2008 15:00 Uhr Vorlesen und Basteln „Olchi – Anziehpuppen“ Stadtbücherei, Stadtparkinsel. 
Für Kinder ab 5 Jahre. Um Anmeldung wird gebeten. Eintritt frei! Info: 02181/608-643

Mi. 02. April 2008 Abfahrt 19.00 Uhr Theaterfahrt aus der Reihe Bühnenabende -Tschaikowskys Träume-. 
Die Grevenbroicher Theaterfreunde fahren gemeinsam zum Theater Mönchengladbach. Nur mit Voranmeldung. 
Teilnahme: 20,50 €. Info: 02181/608-654

Mi. 02. April 2008 13.00 Uhr Kirchenführung Abfahrt Bahnhof Grevenbroich. Führung durch die Kölner 
Kirchen „Alt St. Heribert“ und Neu „St. Heribert“. Führung um 15.00 Uhr. Deutscher Hausfrauen-Bund, 
Info: 02181/704687

Do. 03. April 2008 18:00 Uhr -Leselust ab 50- Interessierte Bücherfreunde treffen sich um Leseerfahrungen 
und Anregungen auszutauschen. Stadtbücherei, Stadtparkinsel. Keine Anmeldung erforderlich. Eintritt frei! Info. 
02181/608-643

Fr. 04. April 2008 20.00 Uhr Weltsprache Musik Ulli Boegerhausen -Chocolate and Wine- Klangkosmos 
Gitarre. Nach über 20 Jahren Tourneetätigkeit rund um den Globus und 11 CD-Produktionen hat sich der Aus-
nahmemusiker jetzt an der Mosel sesshaft gemacht. Das Gitarrenspiel des Westfaleners wird als atemberaubend 
in seinem dicht verwobenen Harmonien und seinem makellosen Timing beschrieben. – Ein Hochgenuss unter 
Kennern. Eintritt: AK 10 Euro, VV 8 Euro. Info: 02181/659696

Fr. 04. April 2008 19:00 Uhr Frauenabend „Liebe die ankommt“ Altes Schloß, Roter Saal. Veranstalter: 
Evangelische Frauenallianz Grevenbroich (E.F.A.) Referentin: Frau Dr. Ute Horn. Unkostenbeitrag: 10,00 € 
(inkl. Buffet). Anmeldung erwünscht. Kontakt: 02183/9979

Regelmäßige Veranstaltungen
Führungen durch das Wildfreigehege oder den Waldlehrpfad, Tel.: 02181/64887

Führungen durch das „grüne Klassenzimmer“, Tel.: 02181/608-424

Museum Villa Erckens, Am Stadtpark. Öffnungszeiten Mi, Do, Sa, So 10 - 17 Uhr

Drei-Schlösser-Tour durch Grevenbroich, eine Tagesreise mit Pferd und Planwagen incl. Mittagessen, Nach-
mittagskaffee und Führung für 10-15 Personen. Tel.: 02181/608-350

Sprechstunde der Behindertenbeauftragten Charlotte Häke jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 
16.00 Uhr im Neuen Rathaus, Stadtmitte, Raum 220, II. Etage, Ostwall 4-12. Telefon 02181/608-522. Außerhalb 
der Sprechstunde: Telefon 02181 608-520, Fax: 02181 608-8520, 
E-Mail: Behinderten.Beauftragte@Grevenbroich.de

Beratung durch den Seniorenbeirat jeden 2. Dienstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr im Alten Rathaus, 
Stadtmitte, Erdgeschoss, Am Markt 1, Telefon während der Sprechstunde: 02181/608-472

Beratung durch den Mieterschutzbund jeden Mittwoch von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Alten Rathaus, 
Stadtmitte, Erdgeschoss, Raum 1

Treffen der Anonymen Alkoholiker und Angehörigen: Christuskirche Hartmannweg, dienstags von 19.30 Uhr 
bis 21.30 Uhr, www.anonyme-alkoholiker.de

Treffen der Kreuzbund Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete und Angehörige, Ostwall 20, montags - don-
nerstags 19.30 Uhr, 

Frauenselbsthilfe nach Krebs „Gymnastik für Betroffene“: AOK-Gebäude, Wilhelmitenstraße, Veranstalter: 
Frauenselbsthilfe nach Krebs, Mittwochs: 10.00 – 11.30 Uhr 

Gruppentreffen der Frauenselbsthilfe nach Krebs, Gesprächsrunde, 14-tägig mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr 
Stadtparkinsel, Auerbach-Haus, 41515 Grevenbroich Tel.:02137/12656

Internet-Café 50 plus, Bergheimer Str. 13 (Soziales Zentrum Alte Molkerei), 41515 Grevenbroich. Öffnungs-
zeiten sind Mo., Mi. und Do. 14.00 bis 17.00 Uhr, Fr. 10.00 bis 13.00 Uhr. Tel.-Nr. 02181/8199207



Zappelphilipp ADS / ADHS (Aufmerksamkeits- Defizit - Störung) Selbsthilfegruppe, Treffen immer am letzten 
Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr in 41515 Grevenbroich, Buckaustraße 1a. Tel.: 02181/72129 oder 72125.

Selbsthilfearbeitsgemeinschaft Grevenbroich e.V. berät zu sozialen und gesundheitlichen Fragestellungen aus 
dem Selbsthilfebereich jeden Montag außerhalb der Schulferien von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr im Selbsthilferaum 
(Raum K 01) des Kreisgesundheitsamtes Grevenbroich, Auf der Schanze 1, 41515 Grevenbroich, Tel.: 
02181/601 5381
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